
Landratsamt Roth 

- Datenschutz - 

 

Allgemeine Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten durch 

das Landratsamt Roth 

 

Dem Landratsamt Roth ist der Schutz Ihrer Daten ein wichtiges Anliegen. Wir legen 

deshalb auch bei der Erfüllung der uns vom Gesetzgeber zugewiesenen öffentlichen 

Aufgaben  Wert auf eine datensparsame, bürgerfreundliche Datenverarbeitung. Die 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ergibt sich, soweit nichts anderes 

angegeben ist, aus *Art. 4 Abs. 1 des Bayerischen Datenschutzgesetzes (BayDSG) 

in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e der Datenschutz-Grundverordnung (DS-

GVO). Demnach ist es uns erlaubt, die zur Erfüllung einer uns obliegenden Aufgabe 

erforderlichen Daten zu verarbeiten.  

Soweit Sie in eine Verarbeitung eingewilligt haben, stützt sich die Datenverarbeitung 

auf Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DSGVO. 

 

* Gesetzliche Grundlage: 

Art. 4 BayDSG 

Rechtmäßigkeit der Verarbeitung 

(zu Art. 6 Abs. 1 bis 3 DS-GVO) 

 

(1) Die Verarbeitung personenbezogener Daten durch eine öffentliche Stelle ist un-

beschadet sonstiger Bestimmungen zulässig, wenn sie zur Erfüllung einer ihr oblie-

genden Aufgabe erforderlich ist. 

(2) Personenbezogene Daten, die nicht aus allgemein zugänglichen Quellen ent-

nommen werden, sind bei der betroffenen Person mit ihrer Kenntnis zu erheben. Bei 

Dritten dürfen personenbezogene Daten erhoben werden, wenn 

1. dies durch Rechtsvorschrift vorgesehen oder zwingend vorausgesetzt wird, 

2. die zu erfüllende Verwaltungsaufgabe ihrer Art nach oder im Einzelfall eine 

solche Erhebung erforderlich macht, 

3. die Erhebung bei der betroffenen Person einen unverhältnismäßigen Aufwand 

erfordern würde oder keinen Erfolg verspricht oder  



4. die Daten von einer anderen öffentlichen Stelle an die erhebende Stelle über-

mittelt werden dürfen. In den Fällen des Satzes 2 Nr. 2 und 3 dürfen keine An-

haltspunkte dafür bestehen, dass überwiegende schutzwürdige Interessen der 

betroffenen Person beeinträchtigt werden. Werden Daten bei der betroffenen 

Person ohne ihre Kenntnis erhoben, gilt Satz 2 Nr. 1 und 2 entsprechend. 

 

Weitere Informationen zum Thema Datenschutz finden Sie auch auf den Inter-

netseiten des Bayerischen Landesbeauftragten für Datenschutz 

(www.datenschutz-bayern.de). 

 

 

http://www.datenschutz-bayern.de/

